
Rede zur Abschlussfeier des K7 am 04.11.2013 Ruth Boketta

Sehr verehrte Anwesende, liebe Schülerinnen und Schüler,

ich möchte mit einem Zitat aus einer Rede von Anandh, einem Schüler des 
Kurses K7, beginnen: 

 „Wenn unsere Klasse eine Gesellschaft ist und wir die Mitglieder dieser 
Gesellschaft, dann ist sie gleichzeitig eine friedliche sowie eine harmonische 
Gesellschaft, alles in allem eine ideale Gesellschaft. Also, das ist doch eine 
Utopie, oder?
Utopie gibt es und zwar hier im EBW Dortmund, und zwar in unserer Klasse. 
Unsere Klasse ist eine Utopie.“

Genauso haben meine Kolleginnen und ich Sie, liebe Schülerinnen und Schüler, 
während unseres gemeinsamen Jahres erlebt. Wir sind immer sehr gerne zu 
Ihnen gekommen, um mit Ihnen gemeinsam zu lernen. Sie haben uns 
Lehrerinnen immer das Gefühl gegeben, wie wichtig es Ihnen ist, zur Schule zu 
gehen und bei uns zu lernen. Bewundert haben wie Ihre Motivation, Ihren 
Zusammenhalt, Ihren Respekt und Ihre gegenseitige  Hilfe trotz aller Probleme, 
die  Ihre Situation als Flüchtlinge mit sich bringt. 
Wir alle sind in diesem Jahr zu einem Team zusammengewachsen, das wirklich 
nicht aus vielen kleinen Gruppen, sondern aus einer einzigen Gruppe bestand.  
Auch das ist das Besondere Ihrer Klasse. Wir haben voneinander und 
miteinander gelernt. Wir haben vieles zusammen erlebt, wir haben geredet, 
gelernt, gelacht und geweint.
Einige von Ihnen haben zu mir gesagt: „ Sie machen es uns schwer, wenn wir in 
Zukunft keinen Unterricht mehr bei Ihnen haben. Wir vermissen Sie“. 
Dieses Kompliment möchte ich an Sie zurückgeben und Sie fragen: „Wie sollen 
wir Lehrerinnen nach Ihnen jemals wieder eine andere Klasse unterrichten?“ 
Sie machen es uns auch schwer, denn jeder zukünftige Kurs wird an Ihnen 
gemessen werden.
In der Schreibwerkstatt in den Sommerferien habe ich einen Einblick 
bekommen, was Deutschland für Sie bedeutet und ich gebe Ihnen ein paar 
Beispiele aus Ihren Texten:



Deutschland
Das heißt Freiheit
Das heißt Termine
Geschichten und schlimme Zeiten sind vorbei
Das bedeutet Leben ohne Angst
Das bedeutet Hoffnung
Das bedeutet weitere Bildung
Das heißt  Anfang bei Null

Deutschland heißt aber auch
Mercedes, BMW, Porsche, Audi und Volkswagen,
Deutschland heißt ständiges Warten auf schönes Wetter
Deutschland heißt Currywurst mit Pommes, etwa 300 Sorten Brot und Brötchen
Deutschland ist das Asyl der gefährdeten Menschen, die Sicherheit des Lebens,
der Traum einer fröhlichen Zukunft, die  Unterstützung für Bildung 
und in den Schwierigkeiten immer ein Stück Hoffnung.

Deshalb hoffen wir, dass wir  es schaffen, mit der geplanten Bildungseinrichtung 
für Flüchtlinge zum nächsten Schuljahr an den Start gehen zu  können, um 
damit allen erwachsenen Flüchtlingen einen Schulabschluss zu ermöglichen, 
damit sie eine Chance auf einen Ausbildungsplatz bekommen.

Für Ihre Zukunft wünsche ich Ihnen alles Gute!
Vielen Dank


